
 

 

Einladung zu einem Gastvortrag 
 

Am Dienstag, dem 13.10.2026, spricht 
 

Dr. Raffaella Da Vela  
(Universität Wien, Institut für Alte Geschichte, Altertumskunde, 

Papyrologie und Epigraphik, FWF-Projekt EtMirA) 
 

um 17.15 Uhr im Seminarraum 11 im Ágnes-Heller-Haus (Innrain 52a, 1. Stock) 

über das Thema 

„Leute mit Flügeln“. Etruskische Spiegel mit 
geflügelten Gestalten zwischen Deutung, Mode und 

Wiederverwendung 

 
 
Der Vortrag geht der Frage nach, wie ikonografische Motive im hellenistischen Etrurien auf 
Veränderungen des gesellschaftlichen Kontextes reagierten. Ikonologische und kulturhistorische 
Implikationen werden anhand etruskischer Spiegel mit geflügelten Gestalten (Lasen und Dioskuren) 
diskutiert. Solche Figuren finden sich auf ca. 15 % der rund 60 untersuchten Spiegel im FWF-Projekt 
„Etruscan Mirrors in Austria and der Universität Wien (Projektleiterin Univ.-Prof.in Petra Amann). Die 
Kombination von Autopsie, 3D-Modellen, die von der TU Wien erstellt wurden, sowie technologischer 
Analysen am Kunsthistorischen Museum Wien (KHM) ließen mindestens zwei Fälle von Umdeutungen 
und Wiedernutzungen von Spiegeln mit geflügelten Figuren beweisen. Wie entwickelten sich 
Ikonografie und Deutung dieser Figuren im Verlauf der Zeit und wie veränderte sich ihr Verhältnis zu 
moralischen und religiösen Vorstellungen? Deuten Standardisierung und Serienproduktion auf 
Bedeutungsverlust (semantische Sättigung) hin? Wie kommt es, dass gewisse Bildtypen an Popularität 
einbüßten und ihre ursprünglichen Formen in Vergessenheit gerieten? 
 

Interessierte Besucher sind herzlich willkommen! 
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